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@  Eine  Verglasung  für  Fenster,  insbesondere  Schaufen- 
ster,  die  aus  einer  bereits  vorhandenen,  in  ihrer  Halterung 
verbleibenden  ein-  oder  mehrschichtigen  Glasscheibe  (3) 
besteht,  läßt  sich  mit  Hilfe  einer  rahmenförmigen  Zwischen- 
lage  (1)  und  einer  Vorsatzscheibe  (2)  insbesondere  dann 
vorteilhaft  in  eine  mehrscheibige  Glaseinheit  einbauen, 
wenn  die  rahmenförmige  Zwischenlage  (1)  aus  Glas  besteht 
und  als  Klebemittel  (4)  zurVerbindung  der  Zwischenlage  (1) 
mit  der  vorhandenen  Scheibe  (3)  und  der  Vorsatzscheibe  (2) 
ein  transparentes,  durch  äußere  Einwirkung,  beispielswei- 
se  Strahlung,  schnell  aushärtbares  Klebemittel  (4)  verwen- 
det  wird.  Es  werden  ein  entsprechender  Bausatz  sowie  ein 
zweckmäßiges  Verfahren  zum  Herstellen  der  mehrscheibi- 
gen  Glasscheibe  beschrieben. 
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